


Entdecken Sie archäologische Zeugnisse der Geschichte
Thüringens

Die Kulturlandschaft Thüringens ist von einer Vielzahl an Zeugnissen menschlicher Geschichte der
vergangenen Jahrtausende geprägt. Für die meisten Abschnitte der ältesten Geschichte sind
Bodendenkmale die einzige Quelle unserer Kenntnis. Diese bedeutenden Zeugnisse der Wirtschafts- und
Sozialgeschichte, deren Schutz durch das Thüringer Denkmalschutzgesetz i.d.F. vom 14. April 2004
geregelt ist, werden vom Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie erfasst, betreut und
wissenschaftlich erforscht. Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen Einblick in die Vielfalt der
archäologischen Quellen.

Übersicht
Lausnitz, "Koleschhöhle"

Die Koleschhöhle bei Neunhofen war ein
Jagdlager der Altsteinzeit.
Rechteinhaber: TLDA Weimar

Lausnitz, "Koleschhöhle"
Objekt-ID: WF_14_46

Titel: Lausnitz, "Koleschhöhle"

Fundort: Lausnitz

Landkreis/ kreisfreie
Stadt:

Saale-Orla-Kreis (Landkreis)

Koordinaten: 11.70068,50.71892 (ö.L/n.B, WGS84,
Dezimalgrad)

Datierung
(allgemein):

Alt- und Mittelsteinzeit

Klassifikation
(Archäologie):

Höhle

Objekttyp: Wanderführerziele/POI

Klassifikation: Wanderführerziel
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Thüringen. Landesamt für
Denkmalpflege und
Archäologie/Archäologische
Denkmalpflege
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Weitere Abbildungen

http://landesrecht.thueringen.de/jportal/?quelle=jlink&query=DSchG+TH&psml=bsthueprod.psml&max=true&aiz=true
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=31&no_cache=1&tx_jomuseo_pi1009%5Bcontroller%5D=Museo
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=31&no_cache=1&tx_jomuseo_pi1009%5BjoDetailView%5D=DE-MUS-878719%2Flido%2Fdc00001429&tx_jomuseo_pi1009%5Bbrowse%5D=1&tx_jomuseo_pi1009%5Baction%5D=detailobject&tx_jomuseo_pi1009%5Bcontroller%5D=Museo
https://digicult2.thulb.uni-jena.de/digicult/rsc/viewer/digicult_derivate_00241807/WF_14_46_Abb1.tif
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
http://gso.gbv.de/DB=2.1/PPNSET?PPN=771757964
http://gso.gbv.de/DB=2.1/PPNSET?PPN=771757964


Beschreibung

Etwa 1,3 km südwestlich von Neunhofen befindet sich die Koleschhöhle. Die exponierte Lage der
Spalthöhle auf dem Totenstein eignete sich in der Altsteinzeit ideal als Jagdlager, um die Tiere in der
tundrenartigen Vegetation zu beobachten. Allerdings fällt das Gelände unmittelbar vor dem
Höhleneingang steil zum Fluss Orla hin ab, sodass der Vorplatz vermutlich erodiert ist. Die geborgenen
Oberflächenfunde belegen eine altsteinzeitliche Nutzung der Höhle nur indirekt.

Zugehörige Befunde
Höhle, Alt- und Mittelsteinzeit

mehr erfahren


